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Einleitung

Informationen zu Quest® NetVault® Backup Built-in Plug-ins
Informationen zu diesem Dokument
Zielgruppe

Empfohlene Literatur

Informationen zu Quest® NetVault®
Backup Built-in Plug-ins

Die integrierten Plug-ins sind integraler Bestandteil der Quest® NetVault® Backup Built-in Plug-ins-Software
(NetVault Backup Built-in Plug-ins) und werden automatisch mit der NetVault Backup-Server- oder -Clientsoftware
auf den entsprechenden Computern installiert. Eine Standardinstallation von NetVault Backup umfasst die
folgenden integrierten Plug-ins.

Quest NetVault Backup-Plug-in fiir Dateisysteme (Plug-in fiir Dateisysteme): Das Plug-in fiir
Dateisysteme gewahrleistet die Wiederherstellbarkeit kritischer Systemdaten und macht das Erstellen
komplexer Sicherungs- und Wiederherstellungsskripts Uberflissig. Das Plug-in mit einer intuitiven
Benutzeroberflache und einem automatisierten Arbeitsablauf bietet eine zentrale Konsole, mit der flexible
Sicherungsrichtlinien, die mehrere Wiederherstellungsszenarien beriicksichtigen, eingerichtet, konfiguriert
und erstellt werden kénnen. Unterstltzt werden inkrementelle und differenzielle Sicherungen sowie
Vollsicherungen, sodass Sie eine bevorzugte Sicherungsstrategie wahlen konnen. Das Plug-in minimiert
Ausfallzeiten, indem Sie vollstandige Volumes, einzelne Partitionen oder einzelne Verzeichnisse und
Dateien schnell und zuverlassig mit minimalem Aufwand wiederherstellen kénnen. Durch die automatische
Integration einer Vielzahl von Sicherungsgeraten kdnnen Sie sich darauf verlassen, dass die Daten
geschuitzt und sicher an einem anderen Standort gespeichert sind, sodass Ihre Ziele in Bezug auf
Notfallwiederherstellung und unterbrechungsfreie Geschéaftsablaufe erfiillt werden.

Quest NetVault Backup-Plug-in zur Konsolidierung (Plug-in zur Konsolidierung): Mit dem Plug-in zur
Konsolidierung kdnnen Sie einen zusammengesetzten Speichersatz erstellen, indem Sie eine
Vollsicherung und die zugehdrigen inkrementellen Sicherungen zusammenfassen. Sie kdnnen diesen
konsolidierten Speichersatz als Basis fiir nachfolgende inkrementelle Sicherungen verwenden. Sie kénnen
zum Beispiel nach einer ersten Vollsicherung montags bis freitags inkrementelle Sicherungen planen. Fur
Samstag planen Sie dann einen Sicherungskonsolidierungsjob. Sie kdnnen den am Samstag erstellten
konsolidierten Speichersatz als Basis flr die inkrementellen Sicherungen der nachsten Woche verwenden.
Das Plug-in zur Konsolidierung sichert keine Daten eines Clients, sondern setzt lediglich die vorhandenen
Speicherséatze zu einem Satz zusammen.

Quest NetVault Backup-Plug-in fiir Datenkopien (Plug-in fiir Datenkopien): Das Plug-in fiir
Datenkopien ermdglicht das Erstellen von Sicherungskopien flr externe Lagerung und
Notfallwiederherstellung. Sie kbnnen Jobs zum Kopieren oder Migrieren von Daten zu geeigneten Zeiten
mit geringer Auslastung planen und so das Zeitfenster fiir Sicherungen zu verkiirzen. Das Plug-in fiir
Datenkopien sichert keine Daten eines Clients, sondern erstellt lediglich eine Kopie einer vorhandenen
Sicherung.

Quest NetVault Backup-Plug-in fiir Datenbanken (Plug-in fiir Datenbanken): Das Plug-in fiir
Datenbanken schitzt wichtige Systemdaten (z. B. Konfigurationsdateien, Systemeinstellungen,

Einflhrung in die integrierten Quest NetVault Backup-Plug-ins 12.2 Benutzerhandbuch
Einleitung



Sicherungsindexe, Sicherungsmedieninformationen, Jobzeitplane, Lizenzschlissel und andere Daten), die
in der NetVault Datenbank gespeichert sind. Mithilfe dieser Sicherung kénnen Sie nach einem Ausfall
wieder einen funktionierenden NetVault Backup Server erstellen.

Quest NetVault Backup-Plug-in fiir Raw-Geréte (Plug-in fiir Raw-Geréte): Das Plug-in fiir Raw-Geréte
schiitzt Daten, die auf physischen Festplatten gespeichert sind. Mit dem Plug-in kénnen Sie den MBR
(Master Boot Record), Systempartitionen und einzelne Benutzerpartitionen Gber eine benutzerfreundliche
Benutzeroberflache ohne komplexe Skripts wiederherstellen.

Quest NetVault Backup-Plug-in fiir Rapid Data Access (Plug-in fiir RDA): Mit dem Plug-in for RDA
kénnen Sie die client-seitigen und Inline-Deduplizierungsfunktionen nutzen, die in anderen Produkten, z. B.
Systemen der Quest DR-Serie von Deduplizierungsgeraten und softwaredefinierten Quest QoreStor™
Speichergeraten (nur Linux) verfligbar sind.

Informationen zu diesem Dokument

Dieses Handbuch enthalt Informationen zu Konfiguration und Verwendung der folgenden Plug-ins:

Plug-in zur Konsolidierung
Plug-in fiir Datenkopien
Plug-in fiir Datenbanken

Plug-in fiir Raw-Geréte

Informationen zur Verwendung des Plug-ins fiir Dateisysteme finden Sie im Quest NetVault Backup-Plug-in fiir
Dateisysteme Benutzerhandbuch.

Zielgruppe

Dieses Handbuch richtet sich an Sicherungsadministratoren und andere technische Mitarbeiter, die fiir den
Entwurf und die Implementierung einer Sicherungsstrategie fir die Organisation zustandig sind. Es wird
vorausgesetzt, dass umfangreiche Kenntnisse im Hinblick auf die Betriebssysteme, auf denen der NetVault
Backup-Server und die Clients ausgefuhrt werden, vorhanden sind.

Empfohlene Literatur

Quest NetVault Backup Installationshandbuch: Dieses Handbuch enthalt Informationen zur Installation der
NetVault Backup Server- und Clientsoftware.

Quest NetVault Backup Administratorhandbuch: Dieses Handbuch enthalt Informationen zu Konfiguration
und Verwendung von NetVault Backup, um Ihre Daten zu schiitzen. Es enthalt umfassende Informationen
zu allen NetVault Backup Funktionen.

Quest NetVault Backup CLI-Referenzhandbuch: Dieses Handbuch enthalt Informationen zur Verwendung
der Befehlszeilendienstprogramme von NetVault Backup.

Sie kdnnen diese Handblicher unter folgender Adresse herunterladen: https://support.quest.com/technical-
documents.
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Verwenden des Plug-ins
zur Konsolidierung

* Informationen zu Konsolidierungsmethoden fur Sicherungen
» Konfigurieren von Standardeinstellungen
» Erstellen eines konsolidierten Speichersatzes

* Wiederherstellen eines konsolidierten Speichersatzes

Informationen zu
Konsolidierungsmethoden
fur Sicherungen

Mit diesem Plug-in kénnen vollstdndige und inkrementelle Sicherungen folgendermafien konsolidiert werden:

;i | HINWEIS: Das Plug-in zur Konsolidierung bietet folgende Méglichkeiten, um vollstédndige und inkrementelle
Sicherungen zu konsolidieren, die mit dem Plug-in fiir Dateisysteme erstellt wurden:

Das Plug-in for Consolidation unterstitzt keine reinen Snapshot-FileSystem-Sicherungen.

¢ Sicherungsjobs: Diese Methode erstellt einen zusammengesetzten Satz, der alle Sicherungen bis zur
ausgewahlten inkrementellen Sicherung umfasst. Wenn beispielsweise sonntags Vollsicherungen und von
Montag bis Samstag inkrementelle Sicherungen durchgefiihrt werden, kénnen Sie die inkrementelle
Sicherung von Mittwoch auswahlen, um alle Speichersatze bis zur ausgewahlten Sicherung zu
konsolidieren.

Mit dieser Methode kénnen Sie konsolidierte Speichersatze erstellen, bevor Sie den Sicherungszeitplan
andern, Medien wiederverwenden, auf denen inkrementelle Sicherungen gespeichert sind oder ein Archiv
erstellen.

¢ Sicherungssatze: Diese Methode erstellt einen zusammengesetzten Satz, der alle Sicherungen bis zur
letzten inkrementellen Sicherung umfasst, die mit dem ausgewahlten Sicherungsauswahlsatz erstellt
wurde. Wenn beispielsweise sonntags Vollsicherungen und von Montag bis Samstag inkrementelle
Sicherungen durchgeflihrt werden, kdnnen Sie den betreffenden Sicherungsauswahlsatz auswéahlen, um
alle Speichersatze bis zur letzten inkrementellen Sicherung zu konsolidieren, die mit dem jeweiligen Satz
erstellt wurde.

Diese Methode wird empfohlen, wenn Sie regelmaRig Konsolidierungsjobs fiir Sicherungen ausfiihren
mochten. Eine Richtlinie zum Erstellen konsolidierter Sicherungen kann nur bei Verwendung der Methode
Sicherungssatze definiert werden.
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i | WICHTIG:

* Es wird empfohlen, die erweiterte Sicherungsoption Deduplizierung aktivieren nicht fir
inkrementelle Sicherungen auszuwahlen, die konsolidiert und in Quest NetVault SmartDisk (NetVault
SmartDisk) gespeichert wurden. Wenn Sie diese Option nicht auswahlen, wird der mit der
Konsolidierung deduplizierter inkrementeller Sicherungen verbundene Zusatzaufwand vermieden.
Sie kénnen die Deduplizierung bei der Sicherung der konsolidierten Vollsicherung aktivieren.

¢ Bei der Auswahl von Sicherungen, die auf Systemen der Quest DR-Serie gespeichert sind, fir
Sicherungskonsolidierungsjobs, kann der Aufwand fiir die Rehydration der deduplizierten Daten
negative Auswirkung auf die Leistung haben.

Konfigurieren von
Standardeinstellungen

So konfigurieren Sie die Standardeinstellungen fiir das Plug-in zur Konsolidierung:

1 Klicken Sie im Navigationsbereich auf Einstellungen andern. Klicken Sie auf der Seite Konfiguration auf
das entsprechende Symbol und auf der Seite ,Einstellungen® auf Plug-in-Optionen.

2 Legen Sie unter Konsolidieren die folgende Einstellung fest:

= Sicherungen sortieren (neueste zuerst): Standardmafig wird die Liste der Speichersatze auf der
Registerkarte NetVault Backup-Auswahl in absteigender Reihenfolge nach Datum und Uhrzeit
sortiert (d. h. vom spatesten zum friihesten Datum). Deaktivieren Sie das Kontrollkéstchen, um die
Liste in aufsteigender Reihenfolge (vom friihesten zum spatesten Datum) zu sortieren.

Diese Einstellung gilt nur fiir die Methode Sicherungsjobs.

3 Kilicken Sie auf OK oder auf Anwenden, um die Einstellungen zu speichern.

Erstellen eines konsolidierten
Speichersatzes

So fiihren Sie einen Sicherungskonsolidierungsjob durch:
1 Klicken Sie im Navigationsbereich auf Sicherungsjobs erstellen.

Sie kdnnen den Assistenten auch Uber den Link Konfigurationsanleitung starten. Klicken Sie im
Navigationsbereich auf Konfigurationsanleitung und dann auf der Seite NetVault-
Konfigurationsassistent auf Sicherungsjobs erstellen.

2 Geben Sie in Jobname einen Namen fir den Job an. Weisen Sie einen aussagekraftigen Namen zu, der
Ihnen die Identifikation des Jobs zur Fortschrittsiberwachung oder Datenwiederherstellung erleichtert.

Ein Jobname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen enthalten, aber keine nicht-
lateinischen Zeichen. Es gibt keine Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine
maximale Anzahl von 40 Zeichen empfohlen.
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3 Wahlen Sie in der Liste Auswahl einen vorhandenen Sicherungsauswahlsatz aus oder fiihren Sie die
folgenden Schritte aus, um einen Satz zu erstellen.

a Klicken Sie auf Neu erstellen, um die Seite NetVault Backup-Auswahl zu 6ffnen.

b Offnen Sie den NetVault Backup Server und dann in der Liste der Plug-ins Inkrementelle
Sicherungen konsolidieren.

= In der Managed Service Provider (MSP)-Umgebung muss der Mandant:

Offnen Sie den NetVault Backup Clientknoten und dann in der Liste der Plug-ins Inkrementelle
Sicherung konsolidieren.

HINWEIS: In der Managed Service Provider (MSP)-Umgebung wird die Definition und
Ubermittlung von inkrementellen Sicherungsauftragen vom NetVault Backup Client ab
NetVault Backup Version 12.2 unterstiitzt. Um das Plug-in fir die Konsolidierung auf den
verfligbaren Clients verwenden zu kdnnen, missen Sie den neuesten NetVault Backup
Server und Client installieren oder aktualisieren.

¢ So konsolidieren Sie alle Sicherungen bis zur ausgewahlten Sicherung:

o Offnen Sie den Knoten Sicherungsjobs und 6ffnen Sie in der Liste der NetVault Backup-
Computer den Client, von dem die Daten gesichert wurden.

o Wabhlen Sie die letzte Sicherung aus, bis zu der ein konsolidierter Speichersatz erstellt
wurde.

d So konsolidieren Sie alle Sicherungen bis zur letzten Sicherung, die mit einem
Sicherungsauswahlsatz erstellt wurde:

o Offnen Sie den Knoten Sicherungssitze und 6ffnen Sie in der Liste der NetVault Backup-
Computer den Client, fiir den der Satz erstellt wurde.

o Wabhlen Sie den Sicherungsauswahlsatz aus, mit dem die Vollsicherung und die
inkrementellen Sicherungen erstellt wurden.

e Klicken Sie auf Speichern, und geben Sie im Dialogfenster Neuen Satz erstellen einen Namen fir
den Satz ein. Klicken Sie auf Speichern, um das Dialogfenster zu schlief3en.

i | HINWEIS: Ein Satzname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen
enthalten, aber keine nicht-lateinischen Zeichen. Auf Linux-Betriebssystemen dirfen die

Namen aus maximal 200 Zeichen bestehen. Auf Windows-Betriebssystemen gibt es keine

Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine maximale Anzahl von

40 Zeichen empfohlen.

4 Wahlen Sie in der Liste Plug-in-Optionen einen vorhandenen Sicherungsoptionssatz aus oder fiihren Sie
die folgenden Schritte aus, um einen Satz zu erstellen.

a Klicken Sie auf Neu erstellen, um die Seite Konsolidierungsoptionen zu 6ffnen.
b Legen Sie die folgende Option fest:

o Konsolidierung auf Client ausfiihren: Standardmafig wird der Konsolidierungsjob auf
dem NetVault Backup-Server ausgefiihrt. Um den Job auf einem anderen NetVault Backup-
Computer auszufiihren, wahlen Sie den Client in der Liste aus.

¢ Kilicken Sie auf Speichern, und geben Sie im Dialogfenster Neuen Satz erstellen einen Namen fir
den Satz ein. Klicken Sie auf Speichern, um das Dialogfenster zu schlief3en.

5 Wabhlen oder erstellen Sie einen Zeitplansatz, einen Quellensatz, einen Zielsatz und einen erweiterten
Optionssatz. Weitere Informationen zu diesen Satzen finden Sie im Quest NetVault Backup
Administratorhandbuch.

6 Um den Job zur Zeitplanung zu senden, klicken Sie auf Speichern und senden. Sie kdnnen den
Jobfortschritt im Bereich Jobstatus Gberwachen und die Protokolle im Bereich Protokolle anzeigen
anzeigen.
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Um die Jobdefinition zu speichern, ohne den Job zu planen, klicken Sie auf Speichern. Sie kdnnen diesen
Job auf der Seite Jobdefinitionen verwalten anzeigen, bearbeiten oder ausfiihren. Dieser Job wird erst
dann auf der Seite Jobstatus angezeigt, nachdem er gesendet wurde.

Weitere Informationen zu Jobstatus, Protokolle anzeigen und Jobdefinitionen verwalten finden Sie im
Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

Wiederherstellen eines konsolidierten
Speichersatzes

Fur einen Wiederherstellungsjob kdnnen Sie entweder die urspriinglichen Speichersatze (vollstandig, inkrementell
oder differenziell) oder den konsolidierten Speichersatz, der mit diesen Sicherungen generiert wurde, verwenden.
Das Verfahren zur Wiederherstellung von Daten ist sowohl fiir die urspriinglichen als auch fiir die konsolidierten
Speichersatze identisch. Informationen zur Wiederherstellung von Daten finden Sie im entsprechenden Abschnitt
im Quest NetVault Backup-Plug-in fiir Dateisysteme Benutzerhandbuch.
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Verwenden des Plug-ins
fur Datenkopien

e Informationen zu den Methoden zum Kopieren von Daten
» Konfigurieren von Standardeinstellungen
e Durchfiihren eines Datenkopierjobs

e Wiederherstellen einer Datenkopie

Informationen zu den Methoden zum
Kopieren von Daten

Das Plug-in fiir Datenkopien unterstiitzt folgende Methoden:

* Sicherungen: Mit dieser Methode kdnnen Sie eine Kopie einer ausgewahlten Sicherung erstellen. Damit
koénnen Sie unregelmaflige Datenkopierjobs ausfiihren.

* Sicherungssatze: Mit dieser Methode kénnen Sie eine Kopie der letzten Sicherung erstellen, die mit dem
ausgewahlten Sicherungsauswahlsatz erstellt wurde. Diese Methode empfiehlt sich zum Durchfiihren
regelmafiger Datenkopierjobs.

i | WICHTIG:

* Mit dem Plug-in fiir Datenkopien kénnen keine Kopien von Sicherungen erstellt werden, die mit der
Option Archivieren erstellt wurden.

e Mit dem Plug-in fiir Datenkopien kdnnen keine Kopien von Datenkopiesicherungen erstellt werden,
die mit der Sekundarkopiemethode oder dem Plug-in fiir Datenkopien erstellt wurden. Sie kénnen
also keine Datenkopiesicherung verwenden, um eine weitere Datenkopie zu erstellen.

Konfigurieren von
Standardeinstellungen

So konfigurieren Sie die Standardeinstellungen fiir das Plug-in fiir Datenkopien:

1 Klicken Sie im Navigationsbereich auf Einstellungen andern. Klicken Sie auf der Seite Konfiguration auf
das entsprechende Symbol und auf der Seite ,Einstellungen® auf Plug-in-Optionen.

2 Legen Sie unter DataCopy die folgende Einstellung fest:

= Sicherungen sortieren (neueste zuerst): Standardmafig wird die Liste der Speichersatze auf der
Registerkarte NetVault Backup-Auswahl in absteigender Reihenfolge nach Datum und Uhrzeit
sortiert (d. h. vom spatesten zum friihesten Datum). Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen, um die
Liste in aufsteigender Reihenfolge (vom friihesten zum spatesten Datum) zu sortieren.
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Diese Einstellung gilt nur fiir die Methode Sicherungen.

3 Kilicken Sie auf OK oder auf Anwenden, um die Einstellungen zu speichern.

Durchfuhren eines Datenkopierjobs

So fiihren Sie einen Datenkopierjob durch:
1 Klicken Sie im Navigationsbereich auf Sicherungsjobs erstellen.

Sie kdénnen den Assistenten auch lber den Link Konfigurationsanleitung starten. Klicken Sie im
Navigationsbereich auf Konfigurationsanleitung und dann auf der Seite NetVault-
Konfigurationsassistent auf Sicherungsjobs erstellen.

2 Geben Sie in Jobname einen Namen fiir den Job an. Weisen Sie einen aussagekraftigen Namen zu, der
Ihnen die Identifikation des Jobs zur Fortschrittsiberwachung oder Datenwiederherstellung erleichtert.

Ein Jobname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen enthalten, aber keine nicht-
lateinischen Zeichen. Es gibt keine Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine
maximale Anzahl von 40 Zeichen empfohlen.

3 Wahlen Sie in der Liste Auswahl einen vorhandenen Sicherungsauswahlsatz aus oder flhren Sie die
folgenden Schritte aus, um einen Satz zu erstellen.

a Klicken Sie auf Neu erstellen, um die Seite NetVault Backup-Auswahl zu 6ffnen.
b Offnen Sie den NetVault Backup-Server und dann in der Liste der Plug-ins Datenkopie.

= In der Managed Service Provider (MSP)-Umgebung muss der Mandant:

den NetVault Backup-Clientknoten und dann in der Liste der Plug-ins Datenkopie &ffnen.

HINWEIS: In der Managed Service Provider (MSP)-Umgebung wird die Definition und
Ubermittlung von Datenkopierauftrdgen vom NetVault Backup-Client ab NetVault Backup
Version 12.2 unterstiitzt. Um das Plug-in zur Datenkopie auf den verfiigbaren Clients zu
verwenden, missen Sie den neuesten NetVault Backup-Server und -Client installieren oder
aktualisieren.

¢ So kopieren Sie die ausgewahlte Sicherung:

= Offnen Sie den Knoten Sicherungen und &ffnen Sie in der Liste der NetVault Backup-
Computer den Client, von dem die Daten gesichert wurden.

o Offnen Sie das Plug-in, mit dem der Speichersatz erstellt wurde, und wéhlen Sie den
Speichersatz aus, der kopiert werden soll.

d So kopieren Sie die letzte Sicherung, die mit einem Sicherungsauswahlsatz erstellt wurde:

o Offnen Sie den Knoten Sicherungssitze und 6ffnen Sie in der Liste der NetVault Backup-
Computer den Client, fiir den der Satz erstellt wurde.

o Offnen Sie das Plug-in, mit dem der Satz erstellt wurde, und wéhlen Sie den
Sicherungsauswahlsatz aus, mit dem die Vollsicherung und die inkrementellen Sicherungen
erstellt wurden.

e Kilicken Sie auf Speichern, und geben Sie im Dialogfenster Neuen Satz erstellen einen Namen flr
den Satz ein. Klicken Sie auf Speichern, um das Dialogfenster zu schlieRRen.

HINWEIS: Ein Satzname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen
enthalten, aber keine nicht-lateinischen Zeichen. Auf Linux-Betriebssystemen diirfen die
Namen aus maximal 200 Zeichen bestehen. Auf Windows-Betriebssystemen gibt es keine
Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine maximale Anzahl von

40 Zeichen empfohlen.

Einflihrung in die integrierten Quest NetVault Backup-Plug-ins 12.2 Benutzerhandbuch 1M
Verwenden des Plug-ins fir Datenkopien



4 Wahlen Sie in der Liste Plug-in-Optionen einen vorhandenen Sicherungsoptionssatz aus oder fiihren Sie
die folgenden Schritte aus, um einen Satz zu erstellen.

a Kilicken Sie auf Neu erstellen, um die Seite Data Copy-Optionen zu &ffnen.

b Legen Sie unter Kopietyp die folgenden Optionen fest:

Option

Beschreibung

Volles Backup kopieren,
um eine neue,
unabhidngige Kopie der
Daten zu erhalten

Backup duplizieren

Backupsatzname des
Originalbackups
verwenden

Diese Option wird empfohlen, wenn Sie eine Kopie zur Lagerung an einem
externen Standort erstellen méchten.

Die Datenkopiermethode unterteilt die Sicherung in Segmente und kopiert
die Segmente auf das ausgewahlte Sicherungsgerat. Bei der
Wiederherstellung wird nur die primare Sicherung oder nur die sekundare
Kopie fiir die Wiederherstellung der Daten verwendet. Die Segmente der
primaren Sicherung und der sekundaren Kopie kdnnen nicht miteinander
getauscht werden. Daher ist es mdglich, die Datenkopie zu verschliisseln,
wenn die primare Kopie nicht verschlisselt ist. Diese Option ist von Nutzen,
wenn Sie die Deduplizierungsoption fur priméare Sicherungen verwenden
mochten.

Mit dieser Option kénnen Sie eine Kopie der Vollsicherung und der
inkrementellen Sicherungen erstellen. Bei dieser Methode werden alle
Verknupfungen zwischen den inkrementellen Sicherungen und
Vollsicherungen entfernt. Darliber hinaus kdnnen Sie flr die Kopie einen
neuen Aufbewahrungszeitraum festlegen.

HINWEIS: Damit Sie eine Datenkopie einer regularen inkrementellen
Sicherung erstellen kdnnen, missen Sie eine Kopie der anfanglichen
Vollsicherung und der vorherigen inkrementellen Sicherungen in der
Sicherungssequenz erstellt haben. Andernfalls meldet das Plug-in fir
Datenkopien einen Fehler. Weitere Informationen finden Sie unter Wichtige
Hinweise.

Diese Option wird empfohlen, wenn Sie den Speichersatz auf ein anderes
Medium migrieren mochten.

Die Dupliziermethode erstellt eine exakte sekundare Kopie, die mit der
primaren Originalsicherung verkniipft ist. Diese Methode unterteilt die
Sicherung in Segmente und kopiert die Segmente auf das Speichergerat.
Bei der Wiederherstellung kdnnen die Segmente der primaren Sicherung
und der sekundaren Kopie miteinander getauscht werden. Da es nicht
maoglich ist, bei der Wiederherstellung unverschlisselte Segmente mit
verschlisselten Segmenten zu mischen, kénnen Sie fiir das Duplikat keine
Verschliusselung aktivieren oder deaktivieren. Ist der urspriingliche
Speichersatz verschlisselt, wird mit der Dupliziermethode eine
verschlisselte Kopie erstellt. Ist der urspriingliche Speichersatz nicht
verschlisselt, wird mit dieser Methode eine nicht verschliisselte Kopie
erstellt.

Mit dieser Option kénnen Sie eine Kopie der Vollsicherung und der
inkrementellen Sicherungen erstellen. Die mit der Dupliziermethode
erstellten Speichersatze weisen automatisch denselben Namen und
dieselbe Referenz wie der Originalspeichersatz auf.

HINWEIS: Bei der Wiederherstellung von Kopien inkrementeller
Sicherungen benétigt NetVault Backup die urspriingliche Vollsicherung. Auf
der Seite ,Wiederherstellungsjob erstellen” wird nur ein Speichersatz fir die
urspriingliche Sicherung und die duplizierte Sicherung angezeigt.

StandardmaRig weist das Plug-in einer Kopie, die mit der Option
Vollbackup kopieren, um eine neue, unabhangige Kopie der Daten zu
erhalten erstellt wurde, einen neuen Speichersatznamen zu. Dieser Name
wird vom Jobnamen abgeleitet.

Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn Sie den Namen des
Originalspeichersatzes flr solche Kopien verwenden méchten.
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Option

Beschreibung

Streams diirfen Medien
gemeinsam nutzen

Letztes Vollbackup eines
Satzes automatisch

abrufen

Letzten Job eines Satzes
unabhingig vom Typ

verwenden

Beim Erstellen eines Duplikats einer Sicherung mit mehreren Streams

Dieses Kontrollkastchen ist standardmaRig deaktiviert. Sie kdnnen diese
Option zusammen mit der Methode Backup duplizieren verwenden.

kénnen Sie mithilfe dieser Option mehrere Streams in einen sequentiellen
Datenstream verwandeln. Wenn dieses Kontrollkastchen deaktiviert ist, wird

jeder Stream separat geschrieben.

Wenn Sie zum Speichern der duplizierten Sicherung ein plattenbasiertes
Gerat nutzen, wird die Verwendung von mehreren Streams empfohlen. Fur

diese Art von Jobs kann das Kontrollkastchen deaktiviert bleiben.

Wenn Sie das Kontrollkastchen Streams diirfen Medien gemeinsam

nutzen flr Bandgerate deaktivieren, wird versucht, fir jeden Datenstream
ein separates Medienelement zu verwenden. Dadurch wird jedes Band, das
zum Schreiben eines Streams verwendet wird, aus der Liste der zulassigen

Medienelemente ausgeschlossen. Wenn fiir den Job nicht genliigend

Béander zur Verfliigung stehen, kann der Job nicht ordnungsgeman

abgeschlossen werden. Bei Verwendung von Bandgeraten zum Speichern
duplizierter Sicherungen kdnnen Sie durch Aktivieren des Kontrollkastchens
festlegen, dass so wenige Medienelemente wie mdglich verwendet werden.

einem bestimmten Sicherungsauswahlsatz erstellt wurde.

Bei Auswahl dieser Option werden keine inkrementellen Sicherungen

kopiert.

Vollsicherung) eine Kopie der letzten Sicherung zu erstellen.

Mit dieser Option kénnen Sie Kopien von inkrementellen Sicherungen

erstellen.

Sie kénnen diese Option zusammen mit der Methode Sicherungssatze
verwenden, um eine Kopie der letzten Vollsicherung zu erstellen, die mit

Sie kdnnen diese Option zusammen mit der Methode Sicherungssatze
verwenden, um unabhangig vom Typ (inkrementelle Sicherung oder

HINWEIS: Bei Verwendung dieser Option muss der Datenkopierjob vor der

nachsten primaren Sicherung (vollstandig oder inkrementell) fir die

betreffende Sicherungssequenz ausgefiihrt werden, da das Plug-in sonst

eine Kopie dieser primaren Sicherung erstellt.
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Option

Beschreibung

Tagname

Wenn Sie mehrere Kopien einer inkrementellen Sicherungssequenz
erstellen, missen Sie einen Tag angeben, der zur Kennzeichnung der
einzelnen Kopien verwendet wird. Ein Tag kann einen beliebigen
Zeichenfolgewert enthalten. Ohne Tag kann das Plug-in mehrere Kopien
einer Sicherungssequenz nicht unterscheiden.

Auf der Datenauswahlseite fiir Wiederherstellungen werden die
Speichersatze, die mit dem Plug-in fiir Datenkopien erstellt wurden, wie folgt
bezeichnet:

* Datenkopien, die ohne Tag erstellt wurden:

<Speichersatzname> - DataCopy von <Auswahlsatzname>
(Speichersatz <Nr.>) <Zeitstempel>

* Datenkopien, die mit Tag erstellt wurden:
<Speichersatzname> - DataCopy von
<Speichersatznummer>, Tag '<Benutzertag>'
(Speichersatz <Nr.>) <Zeitstempel>

Beispiel:
Das folgende Beispiel veranschaulicht die Verwendung dieser Option.

1 Erstellen Sie einen Sicherungsauswahlsatz und fiihren Sie eine
Vollsicherung mit dem Satz durch.

2 Erstellen Sie mit Gerat 1 eine Kopie fiir den Satz. Geben Sie beim
Erstellen der Kopie einen eindeutigen Tagnamen auf der Seite Data
Copy-Optionen an.

3 Erstellen Sie mit Gerat 2 eine zweite Kopie fir den Satz. Geben Sie
beim Erstellen der Kopie einen eindeutigen Tagnamen auf der Seite
Data Copy-Optionen an.

4 Fihren Sie eine inkrementelle Sicherung fiir den Satz durch.
5 Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3 fiir die inkrementelle Sicherung.

6 Auf der Datenauswahlseite flir den Wiederherstellungsjob werden
die urspriingliche Sicherung und zwei Kopien der
Sicherungssequenz angezeigt.

7 Um Daten aus einer bestimmten Kopie wiederherzustellen, wahlen

Sie den betreffenden Speichersatz aus. Sie kénnen eine Kopie
anhand ihres Tagnamens identifizieren.

¢ Konfigurieren Sie die gewlinschten weiteren Optionen.

Option

Beschreibung

Migrieren
(Originalsicherung
zuriickziehen)

Aktivieren Sie dieses Kontrollkdstchen, um die Sicherung zu migrieren,
anstatt eine Kopie zu erstellen. Nach dem Kopieren der Daten I6scht
NetVault Backup den Index fiir die urspriingliche Sicherung.

HINWEIS: Beim Erstellen von Kopien von Sicherungen des Plug-ins fiir
Dateisysteme kann die Option Migrieren nur fur Vollsicherungen
ausgewahlt werden, firr die keine inkrementellen oder differenziellen
Sicherungen vorhanden sind. Wird diese Option fiir eine Vollsicherung
ausgewahlt, der eine inkrementelle oder differenzielle Sicherung zugeordnet
ist, erstellt NetVault Backup die sekundare Kopie. Der Index fiir die priméare
Sicherung oder urspringliche Sicherung wird jedoch nicht geléscht. Bei
solchen Sicherungen missen Sie nach dem Erstellen der Kopie manuell
festlegen, dass die primare oder urspriingliche Sicherung abgelaufen ist.
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Option

Beschreibung

Optimierte Replikation
zwischen Geriten
verwenden, die diese
Funktion unterstiitzen

Einflhrung in die integrierten Quest NetVault Backup-Plug-ins 12.2 Benutzerhandbuch

Die optimierte Replikation ermdglicht bei einem Datenkopier- oder
Dupliziervorgang die direkte Ubertragung von deduplizierten Daten von
einem Gerat auf ein anderes Gerats gleichen Typs. Sie ermdglicht eine
effiziente Methode zum Erstellen von sekundaren Kopien und bietet die
folgenden Vorteile:

¢ Kopieren von Daten in deduplizierter Form. Dadurch wird das
Datenvolumen, das Uber das Netzwerk Ubertragen wird, erheblich
reduziert.

¢ Direktes Kopieren von Daten von der Quelle zum Ziel ohne
Verwendung von Ressourcen auf dem NetVault Backup Server.

Die folgenden Speichergerate unterstitzen eine optimierte Replikation:

* Systeme der Quest DR-Serie: Um eine optimierte Replikation
durchzufiuihren, muss auf dem Quellen- und auf dem Zielsystem
dieselbe Releaseversion des Quest DR-Betriebssystems verwendet
werden. Eine Replikation zwischen Systemen mit verschiedenen
Betriebssystemreleases wird nicht unterstitzt.

Um beispielsweise Daten von einem Quellsystem mit DR OS 3.x zu
replizieren, muss auf dem Zielsystem dieselbe Releaseversion des
Betriebssystems verwendet werden. Die Replikation schlagt fehl,
wenn auf dem Zielsystem DR OS, Release 2.0.x oder 3.0.x
ausgefuhrt wird.

HINWEIS: Wenn optimierte Replikationen und Sicherungen gleichzeitig auf
einem System der Quest DR-Serie durchgefiihrt werden, wird der
Sicherungsdurchsatz beeintrachtigt.

¢ Quest QoreStor: Wird nur unter Linux unterstitzt.

* NetVault SmartDisk-Gerate: Um eine optimierte Replikation
durchzufiihren, ist NetVault SmartDisk 2.0 oder hoher erforderlich.

Wenn die Anmeldedaten, die fur NetVault SmartDisk Quellserver
und Zielserver konfiguriert sind, nicht Ubereinstimmen, schlagt die
Replikation fehl. Fihren Sie eine der folgenden Aktionen durch, um
eine erfolgreiche Replikation sicherzustellen:

- Deaktivieren Sie die WebDAV-Authentifizierung auf beiden NetVault
SmartDisk-Servern.

- Aktivieren Sie die WebDAV-Authentifizierung nur auf dem
Quellenserver.

- Konfigurieren Sie auf beiden Servern dieselben
Anmeldeinformationen.

HINWEIS: Beim Kopieren einer Sicherung von einer NetVault SmartDisk auf
einen anderen Geratetyp (z. B. VTL, System der Quest DR-Serie oder Data
Domain-System) miissen Sie dieses Kontrollkastchen deaktivieren. Wenn
Sie dieses Kontrollkastchen nicht deaktivieren, schlagt der Datenkopier-
oder Duplizierjob fehl oder reagiert nicht mehr.

* DD Boost-fahige Data Domain-Systeme: Bei den
Sekundarkopiesicherungen auf zwei DD Boost-fahigen Data
Domain-Systemen werden die Replikationsfunktion auf Dateiebene
von DD Boost verwendet.

Fir die Replikation auf Dateiebene ist eine DD Boost Replicator-
Lizenz erforderlich, die auf dem Data Domain-Quellen- und -
Zielsystem installiert sein muss.

HINWEIS: Wenn Data Domain-Quellen- und -Zielsystem verschiedene
Versionen von Data Domain OS verwenden, muss auf dem Zielsystem eine
héhere Version des Betriebssystems verwendet werden, damit die
Replikation erfolgreich ist.
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Option

Beschreibung

Quellenmedium vor
Zielmedium anfordern

Maximale Anzahl von
Streams fiir Datenkopie

zum Zielmedium herzustellen.

Zeituberschreitung bei Geben Sie den Zeitraum an, fir den NetVault Backup auf die

Medienanforderung

Data Copy auf Client

ausfiihren

verfugbar ist, wird der Job abgebrochen.

Der Standardwert betragt 10 Minuten. Wenn Sie den Wert auf Null (0)
einstellen, wartet der Datenkopierjob unendlich lang darauf, dass das

Medium bereitgestellt oder der Job manuell abgebrochen wird.

Das maximale Zeitlimit kann auf 1440 Minuten (24 Stunden) festgelegt

Wenn Sie dieses Kontrollkastchen aktivieren, versucht das Plug-in fiir
Datenkopien bei Datenkopier- und Dupliziersicherungen eine Verbindung
zum Quellenmedium herzustellen, bevor versucht wird, eine Verbindung

Geben Sie die maximale Anzahl von parallelen Streams an, die fir den
Datenkopierjob generiert werden kénnen. StandardmaRig wird ein einzelner
Datenstream erstellt, um die Datenelemente sequenziell zu kopieren.

Sicherungsmedien wartet. Dieser Zeitlimitwert wird in Minuten angegeben.
Wenn das erforderliche Zielmedium nicht im angegebenen Zeitraum

werden. Dadurch wird sichergestellt, dass die aktuelle Instanz abgebrochen

wird, bevor NetVault Backup die nachste Instanz eines taglichen Jobs

ausfiihrt.

HINWEIS: Das Zeitlimit fir Medienanforderungen von Datenkopierjobs der
Phase 1 (erstellt mit dem Plug-in fiir Datenkopien) wird durch die Einstellung
Zeituiberschreitung bei Medienanforderung im Sicherungsoptionssatz

gesteuert. Es wird nicht durch die Einstellung Zeitliberschreitung bei

Medienanforderung im Zielsatz gesteuert. Das Zeitlimit fur

Medienanforderungen von Datenkopier- und Duplizierjobs der Phase 2
(Sekundare Kopie) wird durch die Einstellung Zeitiiberschreitung bei
Medienanforderung im erweiterten Sicherungsoptionssatz gesteuert.

auszufuihren, wahlen Sie den Client in der Liste aus.

d Legen Sie unter Lebensdauer des Backups folgende Optionen fest:

Der Datenkopierjob wird standardmaRig auf dem NetVault Backup-Server
ausgefiihrt. Um den Job auf einem anderen NetVault Backup-Computer

Option Beschreibung
Mit Lebensdauer des Wahlen Sie diese Option, um den Aufbewahrungszeitraum des
Originals Originalspeichersatzes zu verwenden.

'Lebensdauer des
Backups' auf der

Registerkarte 'Erweiterte
Optionen' verwenden

Wahlen Sie diese Option, um fiir die Datenkopie einen anderen
Aufbewahrungszeitraum festzulegen, und geben Sie den

Administratorhandbuch.

Aufbewahrungszeitraum im erweiterten Sicherungsoptionssatz an. Weitere
Informationen zu diesen Optionen finden Sie im Quest NetVault Backup-

e Die Schnappschuss-Optionen kdnnen mit der Datenkopiermethode (Vollstédndige Sicherung

kopieren, um eine neue, unabhéngige Kopie der Daten zu erhalten) verwendet werden.

Beim Erstellen einer Kopie einer Sicherung, die persistente Schnappschiisse verwendet, kénnen
Sie das Plug-in fiir die Datenkopie konfigurieren, um eine Speichersatzkopie auf dem festplatten-

oder bandbasierten Speichergerat zu erstellen und optional Verweise auf die urspriinglichen

Schnappschusse beizubehalten oder die Verweise zu entfernen.
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Option Beschreibung

Schnappschussverweis Verwenden Sie diese Option, um eine Kopie des Speichersatzes ohne

entfernen Verweise auf die urspriinglichen Schnappschisse zu erstellen.

Schnappschussverweis Verwenden Sie diese Option, um eine Kopie des Speichersatzes mit

beibehalten Verweisen auf die urspriinglichen Schnappschisse im Sicherungsindex zu
erstellen.

Beim Wiederherstellen von Daten von einer Kopie versucht das Plug-in,
Daten aus den Schnappschiissen zu mounten und wiederherzustellen.

Wenn solche Kopien zur Wiederherstellung von Daten verwendet werden,
versuchen die Plug-in, Daten aus den urspriinglichen Schnappschissen
wiederherzustellen. Die auf den Speichermedien gespeicherte Kopie wird
nur verwendet, wenn die Schnappschiisse nicht verfugbar sind.

; | HINWEIS: Die Snapshotoptionen werden ignoriert, wenn der Speichersatz, der fiir die Datenkopie
ausgewahlt wurde, keine zugeordneten Snapshots aufweist. Diese Optionen sind fur Phase 2-Datenkopie-
Sicherungen nicht verfligbar.

f  Um Multi-Stream-Jobs auszufiihren, konfigurieren Sie die folgenden Optionen.

Option Beschreibung

Maximale Anzahl von Geben Sie die maximale Anzahl von parallelen Streams an, die flr den
Streams fiir Datenkopie = Datenkopierjob generiert werden kdnnen.

Zeituberschreitung bei Geben Sie den Zeitraum an, fir den NetVault Backup auf die
Medienanforderung Sicherungsmedien wartet. Dieser Zeitlimitwert wird in Sekunden

angegeben. Wenn das erforderliche Zielmedium nicht im angegebenen
Zeitraum verfligbar ist, wird der Job abgebrochen.

Der Standardwert betragt 10 Minuten. Wenn Sie den Wert auf Null (0)
einstellen, wartet der Datenkopierjob unendlich lang darauf, dass das
Medium bereitgestellt oder der Job manuell abgebrochen wird.

Das maximale Zeitlimit kann auf 1440 Minuten (24 Stunden) festgelegt
werden. Dadurch wird sichergestellt, dass die aktuelle Instanz abgebrochen
wird, bevor NetVault Backup die nachste Instanz eines taglichen Jobs
ausfuhrt.

HINWEIS: Das Zeitlimit fiir Medienanforderungen von Datenkopierjobs der
Phase 1 (erstellt mit dem Plug-in fir Datenkopien) wird durch die Einstellung
Zeituberschreitung bei Medienanforderung im Sicherungsoptionssatz
gesteuert. Es wird nicht durch die Einstellung Zeitiiberschreitung bei
Medienanforderung im Zielsatz gesteuert. Das Zeitlimit fir
Medienanforderungen von Datenkopier- und Duplizierjobs der Phase 2
(Sekundare Kopie) wird durch die Einstellung Zeitiiberschreitung bei
Medienanforderung im erweiterten Sicherungsoptionssatz gesteuert.

g Kilicken Sie auf Speichern, und geben Sie im Dialogfenster Neuen Satz erstellen einen Namen fir
den Satz ein. Klicken Sie auf Speichern, um das Dialogfenster zu schlief3en.

5 Wabhlen oder erstellen Sie einen Zeitplansatz, einen Quellensatz, einen Zielsatz und einen erweiterten
Optionssatz. Weitere Informationen zu diesen Satzen finden Sie im Quest NetVault Backup
Administratorhandbuch.

;i | HINWEIS: Bei der Durchfiihrung von Duplizier- und Datenkopiesicherungen kénnen Sie keine
Medienelemente verwenden, die den Originalspeichersatz oder eine Kopie der jeweiligen Sicherung
enthalten. NetVault Backup schlieft diese Medienelemente aus, um sicherzustellen, dass Kopien
und Originalsicherung nicht auf ein und demselben Medienelement vorhanden sind.

Das Medienkonzept gilt nicht fiir plattenbasierte Gerate. Wenn der Originalspeichersatz auf einem
plattenbasierten Gerat gespeichert ist, schliet NetVault Backup das betreffende Gerat bei der
Ausflihrung einer Duplizier- und Datenkopiesicherung fir die betreffende Sicherung nicht aus.
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HINWEIS: Aktivieren Sie bei der Durchfiihrung von Sicherungen mit mehreren Streams nicht das
Kontrollkastchen Sicherung muss die erste auf dem Zielmedium sein. Wenn Sie dieses
Kontrollkéstchen fir Sicherungen mit mehreren Streams aktivieren, versucht jeder Datenstream, ein
separates Medium als erste Sicherung auf dem Medienelement zu verwenden. Wenn bei einer
Sicherung beispielsweise funf Streams erstellt werden, versucht der Job daher, finf leere oder neue
Medienelemente anzufordern.

Diese Option gilt nicht fir plattenbasierte Speichergerate.

6 Um den Job zur Zeitplanung zu senden, klicken Sie auf Speichern und senden. Sie kdnnen den

Jobfortschritt im Bereich Jobstatus iberwachen und die Protokolle im Bereich Protokolle anzeigen
anzeigen.

Um die Jobdefinition zu speichern, ohne den Job zu planen, klicken Sie auf Speichern. Sie kdnnen diesen
Job auf der Seite Jobdefinitionen verwalten anzeigen, bearbeiten oder ausfiihren. Dieser Job wird erst
dann auf der Seite Jobstatus angezeigt, nachdem er gesendet wurde.

Weitere Informationen zu Jobstatus, Protokolle anzeigen und Jobdefinitionen verwalten finden Sie im
Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

Wichtige Hinweise

Die Datenkopie oder das Duplikat einer persistenten Momentaufnahme kopiert nur den Index und erstellt
keine redundante Kopie der Daten.

Beim Erstellen einer Datenkopie einer Sicherungssequenz missen Sie eine Kopie aller Sicherungen in der
Sequenz erstellen, damit die Datenintegritat der Kopie bestehen bleibt. Wenn Sie eine Kopie einer
inkrementellen Sicherung erstellen méchten, ohne eine Kopie der urspriinglichen Vollsicherung oder von
friheren inkrementellen Sicherungen zu erstellen, schlagt der Job mit der folgenden Fehlermeldung fehl:

.DataCopy dieser inkrementellen Sicherung nicht méglich, weil die vorherige per DataCopy erstellte
inkrementelle Sicherung, von der diese abhangt, fehlt. Vergewissern Sie sich, dass Datenkopien der
gesamten Reihe erstellt wurden.”

Das Plug-in fiir Dateisysteme unterstitzt zwei verschiedenartige inkrementelle Sicherungen: regulare
inkrementelle Sicherungen und inkrementelle Dump-Sicherungen.

= Regulédre inkrementelle Sicherungen sind mit der urspriinglichen Vollsicherung und den vorherigen
inkrementellen Sicherungen verknipft. Damit Sie eine Datenkopie einer regularen inkrementellen
Sicherung erstellen kénnen, missen Sie eine Kopie der anfanglichen Vollsicherung und der
vorherigen inkrementellen Sicherungen in der Sicherungssequenz erstellt haben. Andernfalls
meldet das Plug-in fir Datenkopien einen Fehler.

= Inkrementelle Dump-Sicherungen sind eigenstandige inkrementelle Sicherungen. Sie kdnnen diese
Sicherungen kopieren, ohne eine Kopie einer anderen Sicherung in der Sicherungssequenz zu
erstellen.

Die erweiterte Sicherungsoption Verschliisselung aktivieren kann nur mit der Option Vollbackup
kopieren, um eine neue, unabhédngige Kopie der Daten zu erhalten kopiert werden.

Wenn die priméare Kopie verschlisselt ist, erstellt das Plug-in fiir Datenkopien unabhangig davon, ob das
Kontrollkastchen Verschliisselung aktivieren aktiviert ist oder nicht, automatisch einen verschliisselten
Speichersatz. Daher ist diese Option nur niitzlich, wenn Sie eine verschliisselte sekundare Kopie einer
nicht verschliisselten primaren Kopie erstellen mdchten.

Verschlisselte primare Sicherungen werden nicht erneut verschliisselt, wenn Sie das Kontrollkastchen
Verschliisselung aktivieren aktivieren.

Zur Wiederherstellung von Daten aus einer verschlisselten Datenkopie missen Sie den
Verschlisselungsschlissel der primaren Kopie verwenden.

Die Option Letztes Vollbackup eines Satzes automatisch abrufen ist nicht mit Sicherungen kompatibel,
die mit dem NetVault Backup Plug-in fiir NetWare erstellt wurden. Das Plug-in fiir Datenkopien erstellt
unabhangig vom Typ (inkrementelle Sicherung oder Vollsicherung) eine Kopie der letzten Sicherung.
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e Das Plug-in fiir Datenkopien kann nicht zwischen der NDMP-Vollsicherung (Stufe 0) und den
inkrementellen Sicherungen (Stufen 1 — 9) unterscheiden. NDMP-Sicherungen jeder Stufe werden im
Plug-in fiir Datenkopien als Vollsicherung angezeigt. Wenn Sie also versuchen, den letzten
Sicherungssatz zu kopieren, und Sie die Optionen Vollbackup kopieren, um eine neue, unabhingige
Kopie der Daten zu erhalten und Letztes Vollbackup eines Satzes automatisch abrufen ausgewahlt
haben, erstellt das Plug-in fiir Datenkopien trotzdem eine Kopie der letzten Sicherung (beliebige Stufe). Es
wird keine Sicherung der Stufe 0 mit dem ausgewahlten Sicherungsauswahlsatz durchgefihrt.

* Bei Verwendung von NetVault Backup Server 10.0.5 oder einer neueren Version werden vom Plug-in fiir
Datenkopien Indexdateien der Version 4 erstellt, die mit friiheren Versionen von NetVault Backup nicht
kompatibel sind. Diese Indexdateien konnen von Clients, auf denen NetVault Backup 10.0.1 oder eine
Vorgangerversion ausgefihrt wird, nicht gelesen werden. Zur Wiederherstellung von
Datenkopiespeichersatzen, die mit NetVault Backup Server 10.0.5 oder einer neueren Version erstellt
wurden, muss auf dem Client ebenfalls NetVault Backup 10.0.5 oder eine neuere Version ausgefiihrt
werden.

Wiederherstellen einer Datenkopie

Sie kdnnen entweder den urspriinglichen Speichersatz oder eine Datenkopie fiir einen Wiederherstellungsjob
verwenden. Die Vorgehensweise bei einer Wiederherstellung von Daten ist beim urspriinglichen Speichersatz und
beim Speichersatz der Datenkopie identisch und hangt vom Plug-in ab, mit dem der urspriingliche Speichersatz
erstellt wurde. Weitere Informationen zum Wiederherstellen von Daten finden Sie im Benutzerhandbuch des
jeweiligen Plug-ins.
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4

Verwenden des Plug-ins
fur Datenbanken

* Konfigurieren von Standardeinstellungen
* Sichern der NetVault-Datenbank

e Wiederherstellen von NetVault-Datenbanken

Konfigurieren von
Standardeinstellungen

So konfigurieren Sie die Standardeinstellungen fiir das Plug-in fiir Datenbanken:

1 Starten Sie den Sicherungsjobassistenten, und klicken Sie neben der Liste Auswahl auf Neu erstellen.
Offnen Sie den NetVault Backup-Server- oder -Clientknoten. Wéhlen Sie NetVault-Datenbanken und
klicken Sie auf Konfigurieren.

Sie kénnen die Standardeinstellungen auch auf der Seite Einstellungen @ndern konfigurieren. Klicken Sie
im Navigationsbereich auf Einstellungen a@ndern. Klicken Sie auf der Seite Konfiguration auf
Servereinstellungen und dann auf der Seite NetVault-Servereinstellungen auf Plug-in-Optionen.

2 Legen Sie unter NetVault-Datenbanksicherung die folgenden Einstellungen fest.

Option Beschreibung

Minimum freien Diese Einstellung gibt den minimal erforderlichen freien Speicherplatz auf
Speichers im dem Laufwerk bzw. der Partition mit dem Verzeichnis db an. StandardmaRig
Datenbanksgerit vor ist der Wert auf 20 Prozent der GesamtgréRe der NetVault-Datenbank

dem Warnungsereignis festgelegt.
Geben Sie einen neuen Wert an, um diesen Grenzwert zu andern.

Wenn der verfliigbare freie Speicherplatz unter den angegebenen Wert sinkt,
protokolliert das Plug-in eine Warnmeldung.

Minimum freien Diese Einstellung gibt den minimal erforderlichen freien Speicherplatz auf
Speichers im dem Laufwerk bzw. der Partition mit dem Verzeichnis logs an.
Protokollsgeridt vor dem StandardmaRig ist der Wert auf 10 Prozent der Gesamtgrofle der
Warnungsereignis Protokolldateien festgelegt.

Geben Sie einen neuen Wert an, um diese Einstellung zu andern.

Wenn der verflgbare freie Speicherplatz unter den angegebenen Wert sinkt,
protokolliert das Plug-in eine Warnmeldung.
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Option Beschreibung

Minimum freien Diese Einstellung gibt den minimal erforderlichen freien Speicherplatz auf
Speichers im dem Laufwerk bzw. der Partition mit dem Verzeichnis reports an.
Berichtsgerat vor dem StandardmaRig ist der Wert auf 10 Prozent der Gesamtgrof3e der
Warnungsereignis Berichtdatenbank festgelegt.

Geben Sie einen neuen Wert an, um diese Einstellung zu andern.
Wenn der verfliigbare freie Speicherplatz unter den angegebenen Wert sinkt,
protokolliert das Plug-in eine Warnmeldung.

Format, das beim Sichern Die NetVault-Datenbanksicherungen kénnen in den Formaten tar und
der NetVault-Datenbank  Benutzerdefiniert erstellt werden. Standardmafig verwendet das Plug-in
verwendet werden soll das benutzerdefinierte Format.
Das tar-Format weist folgende Einschrankungen auf:
e Zum Speichern von temporaren Dateien bei einer Sicherung ist viel
Speicherplatz erforderlich. Die Sicherung kann fehlschlagen, wenn
das Verzeichnis tmp im NetVault Backup-Installationsverzeichnis
nicht Gber genligend Speicherplatz zum Speichern der Dateien
verfugt.

* Die Tabellengrofe ist auf 8 GB begrenzt. Datenbanktabellen, die
groRer sind als 8 GB, kdnnen mit diesem Format nicht gesichert
werden.

3 Kilicken Sie auf OK oder auf Anwenden, um die Einstellungen zu speichern.

Sichern der NetVault-Datenbank

Um lhren NetVault Backup-Server zu schiitzen, missen Sie die NetVault-Datenbank regelmaRig sichern. Mithilfe
einer NetVault-Datenbanksicherung kdnnen Sie den NetVault Backup-Server im Notfall wiederherstellen. Sie
kénnen eine tagliche Sicherung der NetVault-Datenbank planen, nachdem alle anderen Jobs beendet wurden.
Achten Sie darauf, dass Sie fir diese Sicherungen spezielle Medien oder Mediengruppen verwenden.

i | HINWEIS: Um Datenbankinkonsistenzen oder Jobfehler zu vermeiden, durfen Sie die folgenden Vorgénge
nicht zusammen ausfiihren:

* NetVault-Datenbanksicherung
* Ausfliihrung eines Jobs
* Medienscan

So sichern Sie die NetVault-Datenbank:
1 Klicken Sie im Navigationsbereich auf Sicherungsjobs erstellen.

Sie kdénnen den Assistenten auch lber den Link Konfigurationsanleitung starten. Klicken Sie im
Navigationsbereich auf Konfigurationsanleitung und dann auf der Seite NetVault-
Konfigurationsassistent auf Sicherungsjobs erstellen.

2 Geben Sie in Jobname einen Namen fiir den Job an. Weisen Sie einen aussagekraftigen Namen zu, der
Ihnen die Identifikation des Jobs zur Fortschrittsiiberwachung oder Datenwiederherstellung erleichtert.

Ein Jobname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen enthalten, aber keine nicht-
lateinischen Zeichen. Es gibt keine Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine
maximale Anzahl von 40 Zeichen empfohlen.

3 Wabhlen Sie in der Liste Auswahl einen vorhandenen Sicherungsauswahlsatz aus oder fiihren Sie die
folgenden Schritte aus, um einen Satz zu erstellen.

a Kilicken Sie auf Neu erstellen, um die Seite NetVault Backup-Auswahl zu 6ffnen.

b Offnen Sie den NetVault Backup-Serverknoten und éffnen Sie NetVault-Datenbanken in der Liste
der Plug-ins.
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¢ Wahlen Sie den Knoten NetVault-Datenbank.

d Klicken Sie auf Speichern, und geben Sie im Dialogfenster Neuen Satz erstellen einen Namen fir
den Satz ein. Klicken Sie auf Speichern, um das Dialogfenster zu schlieRRen.

HINWEIS: Ein Satzname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen
enthalten, aber keine nicht-lateinischen Zeichen. Auf Linux-Betriebssystemen diirfen die
Namen aus maximal 200 Zeichen bestehen. Auf Windows-Betriebssystemen gibt es keine
Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine maximale Anzahl von

40 Zeichen empfohlen.

4 Wahlen Sie in der Liste Plug-in-Optionen einen vorhandenen Sicherungsoptionssatz aus oder fiihren Sie
die folgenden Schritte aus, um einen Satz zu erstellen.

a Kilicken Sie auf Neu erstellen, um die Seite NetVault-Datenbanksicherungsoptionen zu 6ffnen.

b Legen Sie die folgende Einstellung fest:

o

Priifen der Datenbanktabellen vor der Sicherung: Mit dieser Option kdnnen Sie die
Integritat von Strukturen, Objekten und Referenzen der Zeitplaner- und Mediendatenbank
vor einer Sicherung priifen. Wenn bei der Prifung Inkonsistenzen entdeckt werden, wird
eine Warnung oder ein Fehler generiert.

Diese Option ist standardmaRig ausgewahlt.

Online-Indexe wahrend der Sicherung ausschlieBen: Diese Option kann verwendet
werden, um die Online-Sicherungsindexe (Sicherungsindexe, die auf dem lokalen
Dateisystem gespeichert sind) von der NetVault-Datenbanksicherung auszuschlieRen, um
die NVDB-Sicherung im erforderlichen Sicherungszeitfenster abzuschlie3en.

Diese Option ist standardmaRig deaktiviert.

Katalogdatenbank wahrend der Sicherung ausschlieBen: Diese Option kann verwendet
werden, um die Katalogsuchen-Datenbank von der NetVault-Datenbanksicherung
auszuschlief3en, um die NVDB-Sicherung im erforderlichen Sicherungszeitfenster
abzuschlieRen.

Diese Option ist standardmaRig deaktiviert.

¢ Kilicken Sie auf Speichern, und geben Sie im Dialogfenster Neuen Satz erstellen einen Namen fiir
den Satz ein. Klicken Sie auf Speichern, um das Dialogfenster zu schlieRRen.

5 Wabhlen oder erstellen Sie einen Zeitplansatz, Zielsatz und erweiterten Optionssatz. Weitere Informationen
zu diesen Satzen finden Sie im Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

6 Um den Job zur Zeitplanung zu senden, klicken Sie auf Speichern und senden. Sie kdnnen den
Jobfortschritt im Bereich Jobstatus Gberwachen und die Protokolle im Bereich Protokolle anzeigen

anzeigen.

Um die Jobdefinition zu speichern, ohne den Job zu planen, klicken Sie auf Speichern. Sie kdnnen diesen
Job auf der Seite Jobdefinitionen verwalten anzeigen, bearbeiten oder ausfiihren. Dieser Job wird erst
dann auf der Seite Jobstatus angezeigt, nachdem er gesendet wurde.

Weitere Informationen zu Jobstatus, Protokolle anzeigen und Jobdefinitionen verwalten finden Sie im
Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.
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Wiederherstellen von NetVault-
Datenbanken

Sie kénnen eine NetVault-Datenbanksicherung wiederherstellen, um:

einen NetVault Backup-Server wiederherzustellen.
das NetVault Backup-System auf einen neuen Computer zu migrieren.

Systemeinstellungen bei einer NetVault Backup-Aktualisierung zu migrieren.

Dieses Verfahren zum Wiederherstellen einer NetVault-Datenbanksicherung setzt sich aus den folgenden
Schritten zusammen:

Voraussetzungen

Vorgehensweise bei der Wiederherstellung

Voraussetzungen

Vergewissern Sie sich vor der Wiederherstellung, dass die folgenden Voraussetzungen erfillt sind:

Der NetVault Backup-Server wurde auf dem Zielsystem installiert. Die Version der Software ist mit der des
urspriinglichen Servers identisch.

Zum NetVault Backup-Server wurde ein Datensicherungsgerat hinzugefiigt. Weitere Informationen hierzu
finden Sie im Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

Das Sicherungsmedium wurde geladen. In der neuen NetVault Backup-Doméane wurde das Medium als
Jfremd” markiert. Sie miissen das Medium einlesen, um den Inhalt zu laden. Weitere Informationen hierzu
finden Sie im Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

Es wird empfohlen, die Katalogsuche zu installieren und zu aktivieren, bevor eine NetVault-
Datenbanksicherung wiederhergestellt wird, welche die Katalogsuchdatenbank enthalt (im Fall einer
Neuinstallation von NetVault Backup oder wenn die Katalogsuche zuvor installiert und danach deinstalliert
wurde).

HINWEIS: Die Installation und Konfiguration der Katalogsuche erfolgt separat vom Rest der
NetVault-Datenbank, obwohl die Katalogsuchen-Datenbank in der NetVault-Datenbanksicherung
enthalten ist. Daher werden der aktuelle Status (,Aktivieren* oder ,Deaktivieren) und die
Konfiguration der Katalogsuche wahrend einer NetVault-Datenbankwiederherstellung nicht geandert.

Vorgehensweise bei der Wiederherstellung

So stellen Sie eine NetVault-Datenbanksicherung wieder her:

1

Klicken Sie im Navigationsbereich auf Wiederherstellungsjob erstellen.

Die Speichersatztabelle auf der Seite Wiederherstellungsjobs erstellen — Speichersatz auswéahlen
enthalt eine Liste der verfugbaren Speicherséatze. In der Tabelle werden der Name des Speichersatzes
(Jobtitel und Speichersatz-ID), Datum und Uhrzeit der Erstellung, GroRe des Speichersatzes sowie Status
des Speichersatzes angezeigt.
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Der Speichersatzstatus wird mit den folgenden Symbolen veranschaulicht.

Symbol Beschreibung

(o) Speichersatz ist online (alle Segmente sind online).

(@) Speichersatz ist teilweise online (einige Segmente sind online).
- Speichersatz ist offline (alle Segmente sind offline).

Die Speichersatzliste ist alphabetisch nach Speichersatzname sortiert. Sie kénnen die Liste nach einer
anderen Spalte sortieren oder die Sortierreihenfolge umkehren, indem Sie auf die Spaltenuberschrift
klicken. Der Pfeil neben dem Spaltennamen gibt die Sortierreihenfolge an.

Durch Klicken auf Weitere laden kdnnen Sie ggf. die nachsten Datensatze laden. Bei jedem Ladevorgang
werden bis zu 5000 Datensatze abgerufen. Diese Schaltflache ist deaktiviert, wenn keine weiteren
Datensatze verfligbar sind.

Die Liste ist standardmaRig nach Erstellungsdatum und -zeit sortiert. Sie kdnnen die Tabelle wahlweise
nach einzelnen oder mehreren Spalten sortieren.

Die NetVault Backup Built-in Plug-ins Webanwendung unterstiitzt in Tabellen das Sortieren Gber mehrere
Spalten. Dabei hat die zuerst sortierte Spalte héchste Prioritat vor der Sortierung anderer Spalten. Wenn
Sie eine Tabelle beispielsweise primar nach der Spalte ,Startzeit” sortieren, hat die Auswahl von
Sortieroptionen fir die Spalte ,ID/Instanz/Phase” keine Auswirkungen auf die Listenreihenfolge.

Um die Tabelle nach einer bestimmten Spalte zu sortieren, klicken Sie auf die Spaltenuberschrift. Wenn
Sie die Sortierrichtung umkehren mochten, klicken Sie erneut auf die Spalteniiberschrift. Wiederholen Sie
diesen Schritt ggf. fiir weitere Spalten, anhand derer Sie die Tabelle sortieren méchten.

Der Pfeil neben dem Spaltennamen gibt die Sortierreihenfolge an (nach oben gerichteter Pfeil fir
aufsteigend und nach unten gerichteter Pfeil fiir absteigend). Die Sortierreihenfolge fir die primare Spalte
wird mit einem blauen Pfeil angegeben.

Zum Aufheben der Sortierung klicken Sie wiederholt auf die Uberschrift der betreffenden Spalte, bis der
Pfeil nicht mehr angezeigt wird.

Klicken Sie zum Auswahlen einer der folgenden Aktionen fiir eine Spalte auf das Spaltenmend:

Option Beschreibung

Aufsteigende Sortiert die Spalte in aufsteigender Reihenfolge.

Reihenfolge

Absteigende Reihenfolge Sortiert die Spalte in absteigender Reihenfolge.

Spalten Aktivieren/deaktivieren Sie diese Option zum Anzeigen/Ausblenden der

gewlinschten Spalte(n).

Um die FiltergréRen einzustellen, die SeitengréReneinstellung und die Sortierreihenfolge in der Tabelle
anzuzeigen sowie die Datensatze zu exportieren oder die Tabelleneinstellungen zu bearbeiten, klicken Sie
auf die Symbole in der unteren rechten Ecke der Tabelle.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt ,Anpassen von Tabellen in der NetVault Backup-WebUI* im
Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

Wahlen Sie den Speichersatz aus, den Sie verwenden méchten, und klicken Sie auf Weiter.

Wenn Sie einen Speichersatz auswahlen, werden die folgenden Details im Bereich Informationen zum
Speichersatz angezeigt: Job-ID, Jobtitel, Tag, Servername, Clientname, Plug-in-Name, Datum und
Uhrzeit des Speichersatzes, Ablaufzeitraum fiir den Speichersatz, Art der Sicherung (inkrementelle
Sicherung und Archiv) sowie GréRRe des Speichersatzes.

Wahlen Sie auf der Seite Auswahlsatz erstellen die Datenbankkomponenten aus, um die gesamte
Datenbank oder Teile der Datenbank wiederherzustellen.
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Komponente

Beschreibung

Auditordatenbank

Sicherungskatalog

Sicherungsindexe

Cluster

Konfiguration

Allgemeine
Berichtsdateien
Schliissel

Protokolle

Medienverwalter

Stellt die Auditordatenbank wieder her. Diese Datenbank enthalt die
Uberwachungsprotokolle fiir das NetVault Backup-System.

Stellt die Katalogsuchen-Datenbank wieder her.

Um nur die NetVault-Datenbanksicherung ohne Katalogsuchen-Datenbank
wiederherzustellen, wahlen Sie auf der Seite Auswahlsatz erstellen nicht
die Option ,Sicherungskatalog®.

Um die NetVault-Datenbanksicherung mit Katalogsuchen-Datenbank
wiederherzustellen ODER um nur die Katalogsuchen-Datenbank
wiederherzustellen, wahlen Sie auf der Seite Auswahlsatz erstellen die
Option ,Sicherungskatalog*.

HINWEIS: Wenn die Option ,Katalogdatenbank wahrend der Sicherung
ausschlieRen* wahrend der NVDB-Sicherung aktiviert ist, wird die Option
,Datensicherungskatalog“ in der Liste der Komponenten fir die
Wiederherstellung auf der Seite Auswahlsatz erstellen fiir die
Wiederherstellung nicht angezeigt.

Stellt die Sicherungsindexe wieder her.

Die Sicherungsindexe enthalten die Liste der gesicherten Objekte mit den
zugehdrigen Verweisen. Jedem Index ist eine Speichersatznummer
zugewiesen. Sicherungsindexe werden auf den Sicherungsmedien und auf
dem Datentrager als Teil der Mediendatenbank gespeichert. Die Indexe
enthalten die Position einzelner gesicherter Objekte, sodass diese von den
Sicherungsmedien wiederhergestellt werden kdnnen.

Durch eine Sicherung der Indexe auf den Medien wird sichergestellt, dass
der Inhalt eines Speichersatzes ggf. angezeigt werden kann, wenn die
Indexdateien aus der Mediendatenbank geléscht wurden oder abgelaufen
sind. Sie kénnen die Sicherungsindexe aus den archivierten Medien
scannen, nachdem diese aulder Kraft gesetzt oder von der NetVault-
Datenbank geléscht wurden.

HINWEIS: Wenn die Option ,Online-Indexe wahrend der Sicherung
ausschlieRen” wahrend der NVDB-Sicherung aktiviert ist, wird die Option
.Indexe sichern“in der Liste der Komponenten fir die Wiederherstellung auf
der 'Seite Auswahlsatz erstellen fur die Wiederherstellung nicht angezeigt.

Stellt die clusterspezifischen Konfiguration und die zugehdrigen
Clientinformationen wieder her.

Stellt die Konfigurationsdateien und Einstellungen fiir die Server- und
Clientsysteme wieder her. Dazu zahlen u. a. Netzwerkzugriffs- und
Konfigurationsinformationen fir die Plug-ins.

Stellt die im Berichtssystem enthaltenen Dateien wieder her.

Stellt die Lizenzschliissel wieder her, um den kontinuierlichen Betrieb der
NetVault Backup und der lizenzierten Plug-ins zu gewahrleisten.

Stellt die NetVault Backup-Protokolle wieder her. Diese beinhalten alle
Meldungen von den Server- und Clientcomputern. Auf diese Weise kdnnen
Sie die Aktivitat von NetVault Backup zu einem bestimmten Zeitpunkt
Uberprifen.

Stellt die Mediendatenbank mit Datensatzen aller aktiven Medien, dem
Inhalt samtlicher Sicherungen, der Organisation und den Speicherorten von
Sicherungen wieder her.
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Komponente Beschreibung

Schedule Manager Stellt die Zeitplanerdatenbank wieder her. Diese Datenbank enthalt
Datensatze fir alle definierten Jobs, Sicherungsrichtlinien, geplanten Jobs
und den Jobverlauf mit Informationen dazu, wann ein Job zuletzt ausgefihrt
wurde und welche Sicherungen erstellt wurden.

Skripts Stellt die system- und benutzerdefinierten Skripts fiir NetVault Backup
wieder her.

i | HINWEIS: Die Auswahl einzelner Komponenten fir eine Wiederherstellung von Teilen einer
NetVault-Datenbanksicherung kann zu Inkonsistenzen in der Datenbank fiihren.

Klicken Sie auf der Seite Auswahlsatz erstellen auf Plug-in-Optionen bearbeiten.
Legen Sie die folgende Option fest:

= Berichtsdatenbanktabellen vor der Wiederherstellung leeren: Beim Wiederherstellen der
NetVault-Datenbank werden standardmaRig die vorhandenen Daten in der Berichtsdatenbank
geldscht. Deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen, wenn die vorhandenen Daten in der
Berichtsdatenbank beibehalten werden sollen.

Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu speichern, und klicken Sie dann auf Weiter.

Geben Sie auf der Seite Wiederherstellungsjob erstellen einen Namen fiir den Job an. Weisen Sie einen
aussagekraftigen Namen zu, der lhnen die Identifikation des Jobs zur Fortschrittsiiberwachung erleichtert.

Ein Jobname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen enthalten, aber keine nicht-
lateinischen Zeichen. Es gibt keine Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine
maximale Anzahl von 40 Zeichen empfohlen.

In der Liste Zielclient ist standardméRig der Client ausgewahlt, dessen Daten gesichert wurden. Andern
Sie diese Einstellung nicht.

Wahlen oder erstellen Sie einen Zeitplansatz, Wiederherstellungsquellensatz und erweiterten Optionssatz.
Weitere Informationen zu diesen Satzen finden Sie im Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

Klicken Sie auf Senden, um den Job zur Zeitplanung zu senden.

WICHTIG: Schliel3en Sie die Webbenutzerschnittstelle, nachdem der Wiederherstellungsjob gesendet
wurde. Uberwachen Sie den Jobstatus nicht, wéhrend der Job ausgefiihrt wird.

Nach Abschluss des Wiederherstellungsjobs wird der NetVault Backup-Dienst beendet. Sie missen den
Dienst manuell mit dem Txtconfig oder uber die Befehlszeilenschnittstelle neu starten.

HINWEIS: Um sicherzustellen, dass die Katalogsuche und die Postgres-Datenbanken nach der NVDB-
Wiederherstellung synchronisiert sind, miissen Sie die Option ,Vorhandene Sicherungen zu Katalog
hinzufigen® auf der Seite Katalogsuchkonfiguration auswahlen.
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Verwenden des Plug-ins
fiir Raw-Geriéte

* Sichern von Raw-Geraten
e Wiederherstellen einer Raw-Geratesicherung
* \Verlagern von Daten auf eine andere Festplatte oder Partition

*  Wiederherstellen von Daten auf einem anderen NetVault Backup-Client

Sichern von Raw-Geraten

Das Verfahren zur Sicherung von Raw-Geraten setzt sich aus den folgenden Schritten zusammen:
» Voraussetzungen

» Vorgehensweise bei Sicherungen

Voraussetzungen

Vergewissern Sie sich vor der Sicherung, dass die folgenden Voraussetzungen erfiillt sind:
* Linux- und UNIX-Systeme:
= Das Dateisystem des Datentragers, den Sie sichern méchten, ist nicht gemountet.
¢ Windows-Systeme:
= Der Datentrager, der gesichert werden soll, wird nicht verwendet.
= Alle Explorer-Fenster sind geschlossen.

= Die Datentragerverwaltung ist nicht aktiv.

HINWEIS: Das Plug-in fiir Raw-Geréte kann nicht fiir Sicherungen von GPT-Partitionen (GUID-
Partitionstabelle) unter Windows verwendet werden. Das Plug-in kann nur zum Sichern von MBR-
Partitionen (Master Boot Record) verwendet werden.

Das Plug-in fiir Raw-Geréte kann unter Linux fir Sicherungen von GPT-Partitionen verwendet werden.

Vorgehensweise bei Sicherungen

So sichern Sie Raw-Gerite:
1 Klicken Sie im Navigationsbereich auf Sicherungsjobs erstellen.

Sie kénnen den Assistenten auch ber den Link Konfigurationsanleitung starten. Klicken Sie im
Navigationsbereich auf Konfigurationsanleitung und dann auf der Seite NetVault-
Konfigurationsassistent auf Sicherungsjobs erstellen.
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2 Geben Sie in Jobname einen Namen fiir den Job an. Weisen Sie einen aussagekraftigen Namen zu, der
lhnen die Identifikation des Jobs zur Fortschrittsiiberwachung oder Datenwiederherstellung erleichtert.

Ein Jobname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen enthalten, aber keine nicht-
lateinischen Zeichen. Es gibt keine Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine
maximale Anzahl von 40 Zeichen empfohlen.

3 Wahlen Sie in der Liste Auswahl einen vorhandenen Sicherungsauswahlsatz aus oder fiihren Sie die
folgenden Schritte aus, um einen Satz zu erstellen.

a Kilicken Sie auf Neu erstellen, um die Seite NetVault Backup-Auswahl zu 6ffnen.

b Offnen Sie den NetVault Backup-Serverknoten und éffnen Sie Raw-Gerit in der Liste der Plug-ins.

¢ Wahlen Sie die Daten aus, die Sie sichern mochten.

Linux und UNIX (einschlieBlich Mac OS X)

a Offnen Sie den Stammverzeichnisknoten, um die Verzeichnisstruktur anzuzeigen.

b Offnen Sie den Knoten /dev und wéhlen Sie den gewiinschten Datentriger aus.

¢ Wabhlen Sie die Partitionsgeratedatei aus, die Sie sichern méchten.

Windows

o

Sicherung der gesamten physischen Festplatte: Wahlen Sie den Knoten Physisches
Laufwerk <n> aus.

Sicherung von Master-Bootdatensatz (Master Boot Record, MBR) und
Systempartition: Offnen Sie den Knoten Physisches Laufwerk <n>, und wahlen Sie den
Knoten Master-Bootdatensatz und Systempartition aus.

Sichern einzelner Partitionen: Offnen Sie den Knoten Physisches Laufwerk <n>, und
wabhlen Sie die Partition <n>-Knoten aus, die gesichert werden sollen.

d Klicken Sie auf Speichern, und geben Sie im Dialogfenster Neuen Satz erstellen einen Namen flr
den Satz ein. Klicken Sie auf Speichern, um das Dialogfenster zu schlieRen.

HINWEIS: Ein Satzname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen
enthalten, aber keine nicht-lateinischen Zeichen. Auf Linux-Betriebssystemen diirfen die
Namen aus maximal 200 Zeichen bestehen. Auf Windows-Betriebssystemen gibt es keine
Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine maximale Anzahl von

40 Zeichen empfohlen.

4 Wahlen Sie in der Liste Plug-in-Optionen einen vorhandenen Sicherungsoptionssatz aus oder flihren Sie
die folgenden Schritte aus, um einen Satz zu erstellen.

a Kilicken Sie auf Neu erstellen, um die Seite Optionen fiir die Sicherung von Rawpartition zu
offnen.

b Konfigurieren Sie auf Windows-basierten Clients die folgenden Einstellungen:

o

Gemeldete LaufwerksgroBe sichern: Das Plug-in ruft standardmaRig die
Datentragergrofie vom Betriebssystem ab und sichert dieses Datenvolumen. Mit dieser
Option kénnen Sie Daten auf jedem physischen Datentrager wiederherstellen, der die
gleiche gemeldete Grof3e hat, auch wenn die tatsachliche Groéf3e abweicht.

Gesamten Inhalt sichern: Wahlen Sie diese Option, wenn die tatsdchliche Grélke von der
gemeldeten Datentragergrofie abweicht und Sie ungeachtet der gemeldeten
DatentragergroRe den gesamten Inhalt sichern méchten.

¢ Klicken Sie auf Speichern, und geben Sie im Dialogfenster Neuen Satz erstellen einen Namen flr
den Satz ein. Klicken Sie auf Speichern, um das Dialogfenster zu schlief3en.

5 Wahlen oder erstellen Sie einen Zeitplansatz, Zielsatz und erweiterten Optionssatz. Weitere Informationen
zu diesen Séatzen finden Sie im Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

6 Um den Job zur Zeitplanung zu senden, klicken Sie auf Speichern und senden. Sie kdnnen den
Jobfortschritt im Bereich Jobstatus iiberwachen und die Protokolle im Bereich Protokolle anzeigen

anzeigen.
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Um die Jobdefinition zu speichern, ohne den Job zu planen, klicken Sie auf Speichern. Sie kdnnen diesen
Job auf der Seite Jobdefinitionen verwalten anzeigen, bearbeiten oder ausfiihren. Dieser Job wird erst
dann auf der Seite Jobstatus angezeigt, nachdem er gesendet wurde.

Weitere Informationen zu Jobstatus, Protokolle anzeigen und Jobdefinitionen verwalten finden Sie im
Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

Wiederherstellen einer Raw-
Geratesicherung

Das Verfahren zum Wiederherstellen einer Raw-Geratesicherung setzt sich aus den folgenden Schritten
zusammen:

Voraussetzungen

Vorgehensweise bei der Wiederherstellung

Voraussetzungen

Vergewissern Sie sich vor der Wiederherstellung, dass die folgenden Voraussetzungen erfiillt sind:

Wiederherstellung eines gesamten Datentragers: Der Zieldatentrager ist nicht gemountet.
Der Zieldatentrager ist mindestens so grof} ist wie der Quelldatentrager.

Wiederherstellung einer einzelnen Partition: Die Zielpartition ist unter Windows so grol3 wie die
Quellpartition. Wenn Sie die Daten auf einer Partition mit einer anderen Groflte wiederherstellen, wird der
Job mit der Meldung ,,Die Partition, auf der die Wiederherstellung erfolgt, hat eine andere GroRe als
die gesicherte Partition* beendet. Eine derartige Wiederherstellung kann eine Neuinstallation oder
Neuformatierung erforderlich machen.

Diese Einschrankung gilt nicht fir Linux- und UNIX-Systeme.

HINWEIS: Das Plug-in fiir Raw-Geréte kann nicht fur plattformiibergreifende Wiederherstellungen
verwendet werden. Sie kdnnen eine Raw-Geréatesicherung eines Windows-Client nicht auf einem Linux-
Client und eine Raw-Geratesicherung eines Linux-Client nicht auf einem Windows-Client wiederherstellen.

Vorgehensweise bei der Wiederherstellung

So stellen Sie eine Raw-Geriétesicherung wieder her:

1

Klicken Sie im Navigationsbereich auf Wiederherstellungsjobs erstellen. Fiihren Sie Schritt 1 bis
Schritt 2 im Abschnitt Vorgehensweise bei der Wiederherstellung aus.

Wahlen Sie auf der Seite Auswahlsatz erstellen die Datentrager aus, die Sie wiederherstellen méchten.
Offnen Sie alternativ den libergeordneten Knoten, und wéhlen Sie die wiederherzustellenden Partitionen
aus.

Klicken Sie auf Speichern, um die Einstellungen zu speichern, und klicken Sie dann auf Weiter.

Geben Sie auf der Seite Wiederherstellungsjob erstellen einen Namen fiir den Job an. Weisen Sie einen
aussagekraftigen Namen zu, der lhnen die Identifikation des Jobs zur Fortschrittsiiberwachung erleichtert.

Ein Jobname darf alphanumerische und nicht alphanumerische Zeichen enthalten, aber keine nicht-
lateinischen Zeichen. Es gibt keine Langenbeschrankung. Allerdings wird auf allen Plattformen eine
maximale Anzahl von 40 Zeichen empfohlen.

In der Liste Zielclient ist standardméRig der Client ausgewahlt, dessen Daten gesichert wurden. Andern
Sie diese Einstellung nicht.
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5 Wabhlen oder erstellen Sie einen Zeitplansatz, Wiederherstellungsquellensatz und erweiterten Optionssatz.
Weitere Informationen zu diesen Satzen finden Sie im Quest NetVault Backup Administratorhandbuch.

6 Klicken Sie auf Senden, um den Job zur Zeitplanung zu senden.

;i | WICHTIG:

e Greifen Sie wahrend der Wiederherstellung nicht auf den Zieldatentrager zu. Wenn Sie dennoch
darauf zugreifen, schlagt der Job fehl, und die Partitionsdaten werden beschadigt.

¢ Sie kdnnen den Jobstatus in der NetVault Backup-Webbenutzerschnittstelle anzeigen.

* Nach einer Wiederherstellung auf einem Windows-Client missen Sie den Computer neu starten. Sie
durfen die wiederhergestellten Daten erst anzeigen oder durchsuchen, nachdem der Computer neu
gestartet wurde.

Zusatzliche Hinweise

Bei Auswahl von MBR und mindestens einer Partition fir einen Wiederherstellungsjob stellt das Plug-in den MBR
erfolgreich wieder her. Die ausgewahlten Partitionen werden jedoch nicht wiederhergestellt und die Jobs werden
mit Warnungen abgeschlossen (,Fehler beim Abrufen von Laufwerkspartitionsdaten fir Laufwerk <n>, Partition
<n>*). Das Plug-in kann die Partitionsinformationen nicht ermitteln, weil die Informationen zum
wiederhergestellten MBR unter Windows nicht aktualisiert wurden.

Gehen Sie folgendermafien vor, um MBR und eine oder mehrere Partition wiederherzustellen:
1 Stellen Sie den MBR wieder her.

2 Starten Sie das Windows-Programm fiir die Datentragerverwaltung. Aktualisieren Sie mit dem Befehl
Aktualisieren die MBR-Informationen unter Windows.

3 Stellen Sie die einzelnen Partitionen wieder her.

Verlagern von Daten auf eine andere
Festplatte oder Partition

Zum Wiederherstellen einer Raw-Geratesicherung, ohne vorhandene Daten zu iberschreiben, kdnnen Sie die
Daten auf eine andere Festplatte oder Partition auf dem Client verlagern. Sie kdnnen dieses Verfahren auch
verwenden, wenn die urspringliche Festplatte nicht verfligbar oder beschadigt ist.

; | WICHTIG:

¢ Unter Windows kann der MBR auf einem anderen Datentrager wiederhergestellt werden, ohne dass
die einzelnen Partitionen neu erstellt werden mussen.

» Der MBR kann auf einen beliebigen Datentrager verlagert werden, muss aber dort in die Partition
Null (0) kopiert werden.

* Eine Sicherung kann unter Verwendung der Datentréger- und Partitionsnummern auf einen dafir
vorgesehenen Datentrager verlagert werden.

So verlagern Sie Daten auf eine andere Festplatte oder Partition:

1 Starten Sie den Wiederherstellungsassistenten, und wahlen Sie die wiederherzustellenden Daten aus.
Weitere Informationen finden Sie in den Schritte 1 bis 3 im Abschnitt Wiederherstellen einer Raw-
Geratesicherung.

2 Wahlen Sie den Datentrager oder die Partition aus, den/die Sie umbenennen oder verlagern mdchten und
klicken Sie auf Umbenennen.

Einflhrung in die integrierten Quest NetVault Backup-Plug-ins 12.2 Benutzerhandbuch
Verwenden des Plug-ins fur Raw-Gerate



3 Geben Sie im Dialogfenster Umbenennen/Verlagern die folgenden Informationen an.
= Linux und UNIX: Geben Sie den vollstandigen Pfad zum neuen Datentrager ein.

=  Windows: Um Daten auf einen anderen Datentrager zu verlagern, geben Sie die Nummer des
Zieldatentragers ein. Beispiel: Datentrager 1 oder 1.

Um die Daten auf eine andere Partition zu verlagern, geben Sie die Nummer des Zieldatentragers
und die Partitionsnummer ein. Beispiel: Datentrdger 1 Partition 4 oder1 4.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster zu schlief3en.

Nachdem das Dialogfenster geschlossen wurde, aktualisiert das Plug-in den entsprechenden Knoten in
der Auswahlstruktur, sodass die neue Position fiir die Platte oder Partition angezeigt wird.

4 Fihren Sie die Schritte 3 bis 7 im Abschnitt Wiederherstellen einer Raw-Geratesicherung aus.

Wiederherstellen von Daten auf einem
anderen NetVault Backup-Client

Bei der Wiederherstellung einer Raw-Geréatesicherung kdnnen Sie die Daten auf einen anderen Client verlagern.
Diese Vorgehensweise kann bei einer Servermigration oder Notfallwiederherstellung von Nutzen sein.

Das Verfahren zum Wiederherstellen einer Raw-Geratesicherung auf einem anderen Client setzt sich aus den
folgenden Schritten zusammen:

* Voraussetzungen

» Vorgehensweise bei der Wiederherstellung

Voraussetzungen

Vergewissern Sie sich vor der Wiederherstellung, dass die folgenden Voraussetzungen erfillt sind:
¢ Installieren Sie die NetVault Backup-Server- oder -Clientsoftware auf dem Zielsystem.

* Flgen Sie den Zielclient zum NetVault Backup-Server hinzu.

Vorgehensweise bei der Wiederherstellung

So verlagern Sie Daten auf einem anderen Client:
1 Fihren Sie die Schritte 1 bis 4 im Abschnitt Wiederherstellen einer Raw-Geratesicherung aus.
2 Wabhlen Sie in der Liste Zielclient das Wiederherstellungsziel aus.

Sie kdnnen auch auf Auswahlen klicken und im Dialogfenster Zielclient auswéahlen das
Wiederherstellungsziel auswahlen. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster zu schlief3en.

3 Fuhren Sie die Schritte 6 und 7 im Abschnitt Wiederherstellen einer Raw-Geratesicherung aus.

; | HINWEIS: Sie kénnen auch die Option Verlagern verwenden, wenn Daten auf einen anderen Client
wiederhergestellt werden. Weitere Informationen zu diesen Optionen finden Sie unter Verlagern von Daten
auf eine andere Festplatte oder Partition.
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Uber uns

Quest bietet Softwareldsungen fir die sich schnell verandernde Welt der Unternehmens-IT. Wir unterstiitzen Sie
dabei, Herausforderungen zu bewaltigen, die durch Datenexplosion, Cloud-Erweiterung, hybride Rechenzentren,
Sicherheitsbedrohungen und behdrdliche Auflagen entstehen. Wir sind ein globaler Anbieter fiir 130.000
Unternehmen in 100 Landern, darunter 95 % der Fortune 500 und 90 % der Global 1000. Seit 1987 haben wir ein
Lésungsportfolio aufgebaut, das mittlerweile Datenbankmanagement, Datenschutz, Identitats- und
Zugriffsmanagement, Management von Microsoft Plattformen und Unified Endpoint Management umfasst.

Mit Quest verbringen Unternehmen weniger Zeit mit der IT-Administration und es bleibt mehr Zeit fur
Unternehmensinnovationen. Weitere Informationen finden Sie unter www.quest.com.

Technische Supportressourcen

Der technische Support steht Quest-Kunden mit einem gliltigen Wartungsvertrag sowie Kunden mit einer
Testversion zur Verfugung. Das Quest Support-Portal finden Sie hier: https://support.quest.com/de-de/.

Das Support Portal stellt Selbsthilfetools bereit, mit denen Sie Probleme schnell und eigenstandig I6sen kénnen —
24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr. Das Support Portal bietet folgende Mdglichkeiten:

¢ Einreichen und Verwalten einer Serviceanfrage

* Anzeigen von Knowledge Base-Artikeln

e Registrieren fiir Produktbenachrichtigungen

* Herunterladen von Software und technischer Dokumentation
* Anzeigen von Anleitungsvideos

* Teilnahme an Communitydiskussionen

¢ Online Chatten mit Supporttechnikern

* Anzeigen von Services, die Sie bei Inrem Produkt unterstiitzen kdnnen

Einflhrung in die integrierten Quest NetVault Backup-Plug-ins 12.2 Benutzerhandbuch

Uber uns 32


https://www.quest.com/company/contact-us.aspx
https://support.quest.com/de-de/
www.quest.com

	Einleitung
	Informationen zu Quest® NetVault® Backup Built-in Plug-ins
	Informationen zu diesem Dokument
	Zielgruppe
	Empfohlene Literatur

	Verwenden des Plug-ins zur Konsolidierung
	Informationen zu Konsolidierungsmethoden für Sicherungen
	Konfigurieren von Standardeinstellungen
	Erstellen eines konsolidierten Speichersatzes
	Wiederherstellen eines konsolidierten Speichersatzes

	Verwenden des Plug-ins für Datenkopien
	Informationen zu den Methoden zum Kopieren von Daten
	Konfigurieren von Standardeinstellungen
	Durchführen eines Datenkopierjobs
	Wichtige Hinweise

	Wiederherstellen einer Datenkopie

	Verwenden des Plug-ins für Datenbanken
	Konfigurieren von Standardeinstellungen
	Sichern der NetVault-Datenbank
	Wiederherstellen von NetVault- Datenbanken
	Voraussetzungen
	Vorgehensweise bei der Wiederherstellung


	Verwenden des Plug-ins für Raw-Geräte
	Sichern von Raw-Geräten
	Voraussetzungen
	Vorgehensweise bei Sicherungen

	Wiederherstellen einer Raw- Gerätesicherung
	Voraussetzungen
	Vorgehensweise bei der Wiederherstellung

	Verlagern von Daten auf eine andere Festplatte oder Partition
	Wiederherstellen von Daten auf einem anderen NetVault Backup-Client
	Voraussetzungen
	Vorgehensweise bei der Wiederherstellung


	Über uns
	Technische Supportressourcen


